
 

COMEDYexpress 

Geglückte ODYSSEE-Dernière mit Thomas Götz 
Nach 20 Monaten und zahlreichen Aufführungen ist Odysseus nun endlich bei seiner Penelope 
angekommen: Die Dernière der Produktion ODYSSEE fand letzten Freitag auf dem Weingut 
Burkhart in Weinfelden statt. 
Für die Rolle des Odysseus konnte nach dem Weggang von Berni im Frühling der renommierte 
Thurgauer Kabarettist Thomas Götz gewonnen werden. Bekannt für seine Rollen als Napoleon, als 
Narr und für Parodien von Schweizer Politikern, begeisterte er das Publikum erneut mit seiner 
schalkhaften Wandlungsfähigkeit und fügte sich perfekt ins Ensemble ein. Das begeisterte 
Publikum verabschiedete das Team mit tosendem Applaus und Zugabe-Forderungen. 
Nach diesem erfolgreichen Abschluss stürzt sich das Ensemble mit Elan in das neue Projekt 
«KARNEVAL DER FABELTIERE – eine Nacht im Museum». Ab sofort können Tickets für die 
Première am Freitag, 13. März 2026, sowie für weitere Vorstellungen reserviert werden. Auch 
Gutscheine als Weihnachtsgeschenk sind erhältlich. Weitere Infos unter: www.comedyexpress.ch. 
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Der COMEDYexpress im open art Museum St. Gallen 
Im März 2026 wird der COMEDYexpress mit seiner neuen Eigenproduktion «Karneval der 
Fabeltiere» Première feiern. Das Stück spielt im Museum. Was liegt also näher, als Kooperationen 
mit innovativen Museen zu suchen, die ihrem Publikum etwas Aussergewöhnliches bieten wollen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit dem Naturmuseum Thurgau in Frauenfeld und dem Museum 
Rosenegg Kreuzlingen bereits Gastspiele vereinbaren konnten.  
Weil wir mit unserem Ensemble selber etwas Museumluft schnuppern wollten, besuchten wir am 
Freitag 27. Juni 2025 das «open art Museum» St. Gallen. Monika Jagfeld, die Museumsdirektorin 
höchstpersönlich, führte uns durch die Ausstellung, erzählte uns über ihre Arbeit, interessierte 
sich aber auch für unsere Produktion und stellte erfreut fest, dass mit Michelle, unserer 
Museumsdirektorin, gewissermassen eine Berufskollegin zugegen war.  
Die Führung durch die Ausstellungsräume war sehr interessant und äusserst inspirierend. Monika 
Jagfeld war schliesslich so angetan von unserem Ensemble, dass sie uns gleich für ein Gastspiel im 
nächsten Jahr engagierte. 
Am Samstag geht es nach Wald ZH ins Lozzi-Museum, wo wir uns weitere Anregungen für unseren 
Kunstwerkbau im August erhoffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Starker Auftritt des COMEDYexpress in Friedrichshafen vom 24. März 2024 
56 Amateurensembles aus der ganzen Welt bewarben sich für einen Auftritt an den 39. inter-
nationalen «Theatertagen am See» in Friedrichshafen (Deutschland). Wir sind sehr stolz, nebst 
den Ensembles aus Südafrika, Marokko, Italien, Frankreich, Österreich und Deutschland zu den 12 
Gruppen zu gehören, die schliesslich das Rennen machten. 
Es war für uns schon fast wieder eine Première, weil wir unsere «ODYSSEE» auf eine Stunde 
kürzen und ohne Pause spielen mussten. Nach den vielen Auftritten der letzten Tage und Wochen 
konnten wir diese Version auch gar nicht so intensiv proben, wie es eigentlich wünschbar 
gewesen wäre. Dazu kam, dass wir aufgrund der räumlichen Bedingungen gezwungen waren, 
spiegelverkehrt zu spielen. 
Doch unsere Schauspieler/-innen steckten das locker weg und legten einen Auftritt hin, der das 
Publikum eins ums andere Mal zu Begeisterungsstürmen hinriss. Das Manegentheater war bis auf 
den letzten Platz besetzt und wir wurden schliesslich mit stehenden Ovationen gefeiert. Es war 
toll, anschliessend die vielen Gratulationen und begeisterten Kommentare entgegennehmen zu 
dürfen und einige Zuschauer/-innen meinten sogar, es sei das Beste gewesen, was sie in diesen 
drei Tagen gesehen hätten. 
Für uns war es ein eindrucksvoller Abschluss einer äusserst intensiven Zeit und wir freuen uns auf 
unsere weiteren «Irrfahrten» mit «Odysseus», die am 29. Mai 2024 mit unserem Gastspiel im APZ 
Amriswil starten werden. 
 
Rotary Club Oberthurgau «Kulturpreisverleihung 2024» 
Am 21. März 2024 durfte Peter Wenk und Ambrosia Weisser von der Rotary Kulturkommission 
den Kulturpreis 2024 für ihr Schaffen entgegennehmen. Rund 80 in und rund um die Szene 
bekannte «Grössen» und natürlich unsere Schauspielerinnen und Schauspieler, zusammen mit 
Peter Wenk, Ambrosia Weisser, Julian Weisser sowie die stillen Helferinnen und Helfer waren im 
Kulturforum Amriswil dabei. Die amüsante sowie brillante Laudatio von Thomas Götz würdigte 
das ganze Team vom COMEDYexpress in einer sehr herzlichen und gebührenden Art. Peter und 
Ambrosia waren sichtlich gerührt als sie den Kulturpreis in Empfang nehmen durften.  
Wir gratulieren zur grossen Ehre, welche Peter Wenk und Ambrosia Weisser verliehen wurde. Ein 
kleiner Einblick (Foto) von der kurzen Showeinlage aus dem Stück «Odyssee» welche mit 
tosendem Applaus begleitet wurde. Diese Ehre und diese Auszeichnung habt ihr mehr als 
verdient. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Erfolgreiche Première des COMEDYexpress 
Am 1. März 2024 wurden im Cafi Sommeri 70 Zuschauerinnen und Zuschauer, die an der Première von 
«ODYSSEE» des COMEDYexpress teilnahmen, auf’s Neue begeistert und haben sich dementsprechend 
köstlich amüsiert. «Euch gehen die Ideen wohl nie aus», meinte eine Zuschauerin lachend. Tatsächlich kam 
die sehr abwechslungsreiche Szenenfolge beim Publikum ausgesprochen gut an. Die Schauspielerinnen und 
Schauspieler waren äusserst konzentriert und wuchsen ob der beflügelnden Zuschauerreaktionen förmlich 
über sich hinaus. Einen besonderen Applaus verdiente sich Julian Weisser, der sich mit seiner Live-Musik 
einmal mehr in die Herzen der Zuschauerinnen und Zuschauer spielte. Dem gesamten Team ComedyExpress 
ein herzliches Dankeschön für den tollen Auftritt. 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Förderverein COMEDYexpress 
Der Förderverein COMEDYexpress hat am 16. Januar 2024 zum traditionellen (Nach)-Weihnachtsessen 
eingeladen. Der damit verbundene Dank an die Schauspielerinnen und Schauspieler für den geleisteten 
Einsatz wurde gebührend gefeiert. Ein gemütlicher Abend mit sicher vollen Bäuchen (sehr grosse Portionen 
mit anschliessendem Dessert) und mit strahlenden Gesichtern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


